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Berlin, 3. März 2021 
 
Sehr geehrter Herr Kollege, 
 

Ihre Schriftliche Frage mit der Arbeitsnummer 2/516 vom 25. Februar 2021 

(Eingang im Bundeskanzleramt am 26. Februar 2021) beantworte ich wie 

folgt: 

 

Frage 2/516 

„Welche Konsequenzen bzw. Schlussfolgerungen zieht die Bundesregierung 

aus der Entscheidung der französischen Behörde für nukleare Sicherheit, 

die Laufzeit alter Kernkraftwerke unter bestimmten Auflagen auf 50 Jahre 

zu verlängern (https://www.welt.de/vermischtes/article227055321/Frank-

reich-Atomaufsicht-billigt-Laufzeitverlaengerung-auf-50-Jahre.html)?“ 

 

Antwort 

Es wird auf die Antwort zur Schriftlichen Frage Nr. 228 vom 5. Februar 

2021 auf Bundestagsdrucksache 19/26646 verwiesen. Bei der in der Frage 

genannten Entscheidung handelt es sich um jene Entscheidung zu generi-

schen Sicherheitsanforderungen, zu deren Entwurf, wie in vorgenannter 
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Antwort erläutert, vor Kurzem eine Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt 

wurde. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


